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Liebe Otterthalerinnen  
       und Otterthaler! 
 

Das Jahr 2025 geht dem 
Ende zu, wie gewohnt 
möchte ich ein kleines Re-
sümee und einen kurzen 
Überblick geben. 
 
Wie aus den Medien be-
kannt geht es unserer 
Wirtschaft zurzeit nicht 
so gut. Ein nur zögerliches 
Wachstum bedeutet weni-
ger Steuereinnahmen des 

Staates und das spüren auch die Gemein-
den. 
 
Während die Ausgaben kräftig steigen 
(Finanzierung Landesspitäler +7,6%, Sozi-
alhilfeumlage und Jugendwohlfahrt + 6%, 
etc.) werden die Einnahmen der Gemeinden 
(Ertragsanteile) nur mit 2% angesetzt. In 
manchen Orten kann - wenn überhaupt-  
der Regelbetrieb gerade noch aufrecht-
erhalten werden, jedoch es ist kein Spiel-
raum für Projekte. 
 
Bei uns in Otterthal ist es aufgrund spar-
samen Wirtschaftens in den letzten Jah-
ren nicht so schlimm, es muss jedoch auch 
bei uns genau geprüft werden, welche In-
vestitionen getätigt werden können. 
 
Zurzeit werden in unserer Gemeinde diver-
se Reparaturarbeiten durchgeführt. Viele 
in die Jahre gekommene Einbauten rund um 
die Straßen (Schächte, Wasserschieber, 
Randsteine, etc.) gehören dringend saniert. 
Auch beim Spiel- und Sportplatz sind eini-
ge Arbeiten zu erledigen: 
 
Der Sportplatz ist zurzeit gesperrt, da die 

Rasenfläche erneuert/wiederhergestellt 
werden muss. 
 
Wir bitten hier um Verständnis. 
 
Beim Spielplatz konnte - wie von unseren 
Kindern in einer Befragung gewünscht - ein 
Bodentrampolin angeschafft und eingebaut 
werden. 
 
Bei der bestehenden Seilrutsche ist auf-
grund ihres Alters eine Reparatur nicht 
mehr sinnvoll, deshalb wurde sie auch er-
neuert. 
 
Weiters waren auch bei anderen Spielge-
räten gewisse sicherheitsrelevante Ver-
besserungen zu tätigen und damit sollte im 
Frühjahr der Spielplatz für unsere Kleinen 
wieder ein attraktiver und weiterhin siche-
rer Aufenthaltsort sein. 

 

Ich bedanke mich bei den Gemeinderäten 
für die gute Zusammenarbeit, bei den Ge-
meindeangestellten für ihre Leistungen 
und bei allen, die die Gemeinde bei ihren 
vielfältigen Aufgaben unterstützt haben 
recht herzlich.  
 
Ich wünsche allen Otterthalerinnen und 
Otterthalern ein friedvolles, gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Liebe und Gute, 
sowie viel Glück, Erfolg und Gesundheit für 
das Jahr 2026. 
 
Otterthal, am 12. Dezember 2025 
 
Ihr Bürgermeister:  
 

Ergebnisse de letzten Untersuchung 
 
-Otterthal - Ortsnetz West : 

 

Gesamthärte: 9,3 °dH  

Carbonathärte: 8,9 °dH  
Nitrat: 7,1 mg/l (Grenzwert: 50 mg/l) 
Pestizide im untersuchten Umfang nicht nachweis-

bar 
pH Wert: 8,0 
Kalium:  <1 mg/l  
Kalzium: 25,7 mg/l 
Magnesium: 24,8 mg/l 
Natrium: < 1,00 mg/l (Grenzwert: 200 mg/l) 
Chlorid: 1,5 mg/l (Grenzwert: 200 mg/l) 
Sulfat: 11 mg/l (Grenzwert: 250 mg/l) 

Information gemäß Trinkwasserverordnung 
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Der zweite Aus-
flug im Jahr 2025 
führte unsere Se-
niorinnen und Se-
nioren so wie vie-
le weitere Jung-
gebliebene in die 
grüne Steiermark, 
genauer gesagt 
auf das Schloss 
Burgau.  
Die große kunst-
handwerkliche 
und kulinarische 
Weihnachtsaus-
stellung im fest-
lich geschmück-
ten Schloss 

Burgau hieß die Besucherinnen und Besucher aus 
Otterthal willkommen.  
Es warteten über 150 Aussteller mit handgemach-
ten Kunsthandwerk auf die Besucher aus Otterthal. 
Außerdem gab es jede Menge kulinarischer Spezi-
alitäten zum Verkosten. 

Der Aufenthalt im Schloss war ein Fest für alle Sin-
ne. Im liebevoll dekorierten Schloss-
hof lud der Duft nach Glühwein zum 
Verweilen ein. Beim vorweihnachtli-
chen Stöbern wurden zudem einzig-
artiger Christbaumschmuck und an-
dere liebevolle Geschenkideen ent-
deckt. 
Am Heimweg stoppte der von Bür-
germeister Karl Mayerhofer gelenkte 
Reisebus noch bei einer Buschen-
schank, wo die rüstigen Ausflügler 
noch eine zünftige Jause zu sich 
nahmen. 

Weihnachtszauber auf Schloss Burgau 

Ortsnetz Ost: 
 
Gesamthärte: 9,9  °dH  

Carbonathärte: 9,0  °dH  
Nitrat: 6,7 mg/l (Grenzwert: 50 mg/l) 
Pestizide im untersuchten Umfang nicht nachweis-
bar 
pH Wert: 7,8 
Kalium:  <1 mg/l  

Kalzium: 27,1 mg/l 
Magnesium: 26,3 mg/l 
Natrium: <1 mg/l (Grenzwert: 200 mg/l) 
Chlorid: 1,2 mg/l (Grenzwert: 200 mg/l) 
Sulfat: 12 mg/l (Grenzwert: 250 mg/l) 
 
Gegen die Verwendung als Trinkwasser bestehen 
derzeit im Rahmen der vorliegenden Untersuchungs-
ergebnisse  keine Bedenken. 
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Volksschulpost - Neuigkeiten aus unserer Schule 

Indisches Butter Chicken 
(3 Personen) 

Zutaten: 

Für die Marinade:  

600 g Hühnerfilet in Stücke schneiden,   

250 g Buttermilch oder Naturjoghurt,  

2 EL Zitronensaft,  

2 TL Garam Masala Gewürz,  

2 TL gemahlener Kreuzkümmel, 

 2 TL gemahlener Koriander,  

1 TL Kurkuma,  

1 TL Chilipulver, 2 Knoblauchzehen fein ge-

hackt,  

1 TL Ingwer fein gerieben,  

1 TL Salz 

Für die Sauce:  

2 EL Butter zum Anbraten,  

1 große Zwiebel fein gewürfelt,  

3 Knoblauchzehen gehackt,  

2 TL Ingwer fein gehackt,  

400 g Tomatensauce,  

150 ml Kokosmilch, 2 TL Garam Masala,  

1 TL gemahlener Kreuzkümmel,  

1 TL Paprikapulver,  

Salz nach Geschmack  

 

 

 

Zubereitung: 

Alle Zutaten für die 

Marinade in einer 

Schüssel vermischen, 

Hähnchenstücke 

dazugeben und 

mind. 2 Stunden, 

am besten über 

Nacht im Kühl-

schrank ziehen lassen. 

Etwas Öl in einer Pfanne erhitzen, die ma-

rinierten Hähnchenstücke bei starker Hitze 

kurz anbraten (müssen nicht ganz durch 

sein), herausnehmen und beiseitestellen. 

Butter in derselben Pfanne erhitzen, Zwie-

bel goldbraun anbraten, dann Knoblauch 

und Ingwer hinzufügen. Gewürze kurz mit-

rösten. Tomatensauce dazugeben, ca. 10-15 

min. köcheln lassen. Hähnchenstücke zu-

rück in die Sauce geben, Kokosmilch hinzu-

fügen und nochmals 10 min. bei niedriger 

Hitze köcheln lassen. Mit Salz abschmecken 

und mit Naturreis anrichten.        

Guten Appetit! 

Rezept Gesunde Gemeinde 

Vielfalt bewegt – Highlights aus den letzten Wo-
chen 
 
Die letzten Wochen waren an der Volksschule Ot-
terthal von vielfältigen Aktivitäten und besonderen 
Gemeinschaftserlebnissen geprägt. 
 
Seit Schulbeginn begleitet uns der Schwerpunkt 
Soziales Lernen, den wir kontinuierlich im Unter-
richt verankern – unter anderem mit dem Leo-
Projekt sowie mit Mira, einem beliebten Kinderpod-
cast samt passender Literatur, der die Kinder auf 
kindgerechte Weise beim Erlernen wichtiger sozia-
ler Fähigkeiten unterstützt. 
 
Gemeinsam mit dem Kindergarten Raach fanden 
erste Begegnungen und Projekte statt, die den 
Übergang in die Schule erleichtern und den Kin-
dern viel Freude bereiteten. 
 
Ein musikalisches Highlight waren die Singtage der 
Feistritztaler Volksschulen. Beim großen Abschluss 

in der Volksschule Kirch-
berg begeisterten die 
Kinder mit ihren Liedern 
zahlreiche Eltern, Großel-
tern und Familien – ein 
stimmungsvolles Gemeinschaftserlebnis für alle. 
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Im Gesundheitsprojekt „Rückenfit“ trainierten unsere 
Schülerinnen und Schüler mit Physiotherapeutin 
Johanna Pollak spielerisch Haltung, Körperwahr-
nehmung und gesunde Bewegung. 

 
Beim Elternabend mit Ergotherapeutin Stefanie 
Brettner erhielten Eltern wertvolle Tipps und Einbli-
cke in die motorische Entwicklung ihrer Kinder. 
 
Bei strahlendem Herbstwetter unternahmen alle 
Klassen zudem einen Wandertag, bei dem die Kin-
der die Natur genießen, sich bewegen und gemein-

same Zeit außerhalb 
des Klassenzimmers 
erleben konnten. 
 
Durch unsere Teilnah-
me am Projekt Klima-
schule setzten wir au-
ßerdem ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit. Die Kin-
der beschäftigten sich 
in Workshops und Ge-
sprächen mit Klima-
schutz und ressourcen-
schonendem Verhal-
ten. 
 

Ein stimmungsvoller Höhepunkt der Vorweihnachts-
zeit war die Adventfenstereröffnung, bei der unsere 
Kinder mit weihnachtlichen Liedern für eine besinnli-
che Atmosphäre sorgten. 
 
Wir blicken dankbar auf diese abwechslungsreichen 
Wochen zurück und freuen uns schon sehr auf die 
weiteren Projekte. 
 
Herzliche Grüße aus der Volksschule Otterthal – 
wo sich Talente entfalten. 
 
Monika Steiner 

Neues beim Elternverein 

2017 hat Carina Gruber 
das Amt als Obfrau des 
Elternvereins übernom-
men. Mit großem Einsatz 
und unermüdlicher Energie 
hat sie in den letzten 8 
Jahren zahlreiche Projekte 
begleitet und somit die 
Schulzeit sowohl für die 
Kinder, deren Eltern als 
auch für das gesamte 
Lehrpersonal bereichert. 
 
Liebe Carina, im Namen 
des Elternvereins bedanke 
ich mich herzlich für deine 
wertvolle Zeit, dein Enga-
gement und deine Einsatz-
bereitschaft und freue mich als deine Nachfolgerin 
deine erfolgreiche Arbeit gemeinsam mit dem Vor-
stand und allen Mitgliedern fortzuführen. 
 
Ich wünsche dir für deinen weiteren Weg alles Gute, 
viel Freude an neuen Projekten und hoffe doch, dich 
bei der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen 
zu dürfen. 

   Michaela Pichler  
Obfrau des EV Otterthal 

Die FF Küb bittet um 
Unterstützung 
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Otterthaler Advent 

Das relativ angenehme 
Wetter war wohl mit ein 
Grund, warum der Ot-
terthaler Advent heuer 
dermaßen gut besucht 
war. 
Zwar fehlte eigentlich 
wie immer der Schnee, 
um eine perfekte Ad-
ventstimmung aufkom-
men zu lassen, leichte 
Plusgrade und kein 
Lüftchen sorgten für 
angenehmes Klima. 
Zunächst gab es bei 
der Heldenkapelle eine 

Andacht mit von Pfarrer Herbert Morgenbesser vor-
getragenen besinnlichen Gedanken. Dazu spielte 
das Kirchberger Bläserquartett die passende Musik. 

Im Anschluss gaben die vier Musikanten in Turmblä-
sermanier beim Gemeindeamt weitere vorweih-
nachtliche Stücke zum Besten. 
Dazu wurden von den Gemeinderäten Tee, 

Glühmost, 
Brötchen 
und Mehl-
speisen 
kredenzt. 
Für eine 
freie Spen-
de konnten 
sich die 
Gäste dann 
noch lange 
bei gemütlichen Gesprächen vor dem Gemeinde-
christbaum neben Feuerschalen aufhalten. 
 
Bürgermeister Mayerhofer 
möchte sich auf diesem 
Wege jedenfalls nochmals 
für die großartige Spen-
denbereitschaft aller Be-
sucher an diesem Abend 
bedanken. 

„Zwoa Brettl, a gführiger Schnee: Juche…“ 

Liebe Loipenfans, der erste Schnee ist zwar schon 
im November gefallen, leider ist die neue Lang-
laufsaison noch nicht angelaufen. 
Sowie es die Schneelage erlaubt, werden wir alle 
Loipen im Klassik- sowie Ska-
tingstil für Euch spuren, den 
XCX Skills Park für Familien in 
Schuss halten und rundum für 
ein fantastisches Wintererleb-
nis sorgen. 
 
SHOOTING DAY´s 
Kommt an einem unserer spe-
ziellen Shooting-Days in der 
Nordic Arena, perfektioniert 

Eure Treffsicherheit mit unseren Laserbiathlonge-
wehren. Der Schaft lässt sich variabel einstellen, per-
fekt für Kinder (ab ca. 6 Jahren) und Erwachsene 
gleichermaßen. Ein Erlebnis für die ganze Familie. 
 
Geplante SHOOTING DAY´s Termine: 3. Jänner, 4. 
Jänner und 18 Jänner 2025 – weitere Termine wer-
den je nach Schneelage zusätzlich angeboten, alle 
Infos auf unserer Homepage www.loipeninfo.at. 
 
KINDERSKIVERLEIH 
Bei unserer Einstiegsstelle Steyersberger Schwaig 
könnt ihr Euch Schi, Schuh und Stöcke für Kinder 
leihen. Hier findet jedes Kind die richtige Größe – ab 
Schuhgröße 23. 
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Otterthaler Ehrengardist singt am Heldenplatz in Wien  

Anlässlich des 70-jährigen Bestehens ließ sich das 
Österreichische Bundesheer für den 26.10.2025 
etwas Besonderes einfallen. Es wurde nicht nur 
Stärke, sondern auch Taktgefühl gezeigt.  
So kam es, dass der Otterthaler Maximilian Köh-
bach, Mitglied der Ehrengarde, seine Gesangskunst 
zum Besten geben durfte. Seine Kameraden mach-
ten dazu eine Tanzeinlage und wirbelten mit ernster 
Miene die Gewehre durch die Luft. Dieser Pro-
grammpunkt sorgte für Gesprächsstoff unter den 
Ehrengästen wie dem Bundespräsidenten, dem 
Kanzler und weiteren Regierungsmitglieder. Es dau-
erte nicht lange, dass der Auftritt in sämtlichen sozi-
alen Medien ein Hit wurde.  
Maximilian maturierte heuer im musikalischen Zweig 
des BORG Wr. Neustadt, im Juli begann er seinen 
Dienst beim Bundesheer. Durch seine musikalische 
Ausbildung wurde er auserkoren den Song 
„Ordinary“ von Alex Warren selbst zu interpretieren 
und am Heldenplatz vorzutragen. 
„Es ist aufregend aber auch eine große Ehre, man 
steht ja nicht nur auf der Bühne, sondern vertritt 
auch Werte wie Zusammenhalt, Einsatz und Verant-
wortung. Deshalb wurde dieses Lied gewählt, weil 
es zeigt, dass das scheinbar Gewöhnliche – der All-
tag, der Dienst, das Miteinander – etwas Besonde-
res ist, wenn man es mit Herz und Überzeugung 
macht“, betont der junge Künstler. 

 
MARIENSEER SCHWAIG 
Wir planen auch in dieser Saison die Marienseer 
Schwaig an Wochenenden zu öffnen. Das wird je-
doch nur möglich sein, wenn wir ausreichend Perso-
nal zur Verfügung haben. Alle Infos betreffend die 
Öffnung, werden wir in den sozialen Medien und auf 
unserer Homepage bekannt geben. 
 
WEIHNACHTSGESCHENKE 
Wenn ihr noch ein geniales Weihnachtsgeschenk 
sucht, na dann können wir Euch unsere Saisonkar-

ten oder Gutschei-
ne für Tageskar-
ten oder Token für 
den Laserbiathlon, 
sehr empfehlen. 
Beim Kauf einer 
Saisonkarte gibt´s 
eine modische 
Langlaufmütze 
obendrauf. 
 
Eine besondere 
Aktion bieten wir 
am Montag, den 
22. Dezember 
2025. Da be-
kommt ihr beim 
Kauf von drei Gut-
scheinkarten zu-

sätzlich zwei Token für unseren Laserbiathlonstand. 
 
Informationen zu unseren Loipen, Veranstaltungen, 
Schnuppertagen, Langlauftrainings, Shooting Day´s 
und der Webcam mit Wetterlage auf der Steyersber-
ger Schwaig, findet ihr auf unserer Homepage 
www.loipeninfo.at. 
Die Landesstraße auf den Feistritzsattel wird ab die-
ser Saison zur Gänze mit Salz Schnee- und Eisfrei 
gehalten. 
Das Team der Wechsel-Panoramaloipe ist sehr be-
müht für die Region einen Mehrwert zu schaffen, 
dafür brauchen wir Eure Unterstützung. Im Voraus 
vielen Dank! 

 

http://www.loipeninfo.at
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Krampusumzug 

Zahlreiche Besucher fanden sich bei der Gemeinde 
ein, als am Samstag vor dem ersten Advent die Ge-
meinde Otterthal ihren alljährlichen Krampusumzug 
veranstaltete. 
Vor allem die vielen Kinder erwarteten sehnsüchtig 
die Ankunft des Nikolaus. Und das Warten hatte 
sich gelohnt. Nach einer Ehrenrunde um das Ge-
meindeamt stieg der Nikolaus von seinem Anhän-
ger, der nach guter alter Tradition von einem Ein-
achsschlepper gezogen wurde. Sofort begann er 
mit dem Verteilen seiner Gaben, wobei keines der 

anwesenden Kinder leer ausging. Nach einem ge-
meinsamen Foto war der Nikolaus auch schon wie-
der dahin, musste er doch auch an diesem Abend 
noch viele Kinder mit Belohnungen besuchen. 
Jetzt war die Zeit der Krampusse gekommen. Zum 
Teil mit furchterregenden Grimassen aber auch mit 

kunstvoll geschnitz-
ten Masken zogen 
sie durch die Besu-
cherreihen, um für 
die eine oder andere 
begangene Untat im 
vergangenen Jahr 
Hiebe auszuteilen. 
 
Für die Verpflegung 
an diesem Abend 
kümmerten sich die 
Mitglieder der Ottert-
haler Stockschützen, 
die die Besucher mit 
Brötchen, Mehlspei-
sen, Glühwein und 
Tee versorgten. 

Niederschlagsstatistik Otterthal 

Nach dem katastrophalen letzten Winter, was Nie-
derschlag in Otterthal betrifft (keine 40 l pro Quadrat-

meter in vier Mo-
naten von No-
vember 2024 bis 
Februar 2025) 
war eigentlich ein 
Jahr mit Wasser-
knappheit bei 
unseren Quellen 
zu befürchten. 

Glücklicherweise haben sich bereits im März ergiebi-
ge Niederschläge eingestellt, wodurch ein Zukauf 
von Trinkwasser aus Kirchberg am Wechsel nicht 
wirklich notwendig wurde. 
Der Trend vom bisherigen Dezember darf sich nicht 
fortsetzen. Vielmehr hofft die Gemeinde auf einen 
niederschlagsreichen Winterverlauf, auch wenn das 
Mehrkosten beim Winterdienst bedeuten würde. Das 
wäre aber immer noch besser als zu wenig Trinkwas-
ser im kommenden Frühling und Sommer. 

  2025 2024 2023 2022 2021 2020 2019 2018 

Jänner 18,03 35,04 22,86 5,33 65,53 6,86 24,65 22,84 

Februar 5,34 12,95 1,01 36,06 12,7 23,12 19,82 22,1 

März 106,93 49,51 13,97 2,8 4,32 34,79 20,82 53,32 

April 55,9 94,73 128,52 50,05 39,37 21,34 76,95 33,27 

Mai 81,3 176,79 170,17 129,3 56,62 57,38 120,89 244,82 

Juni 102,36 175,5 134,35 117,62 43,43 171,75 108,22 228,1 

Juli 180,83 77,73 140,47 90,44 135,62 146,52 81,02 167,9 

August 95,76 97,03 157,49 67,07 157,22 225,55 77,48 112,77 

September 136,91 203,44 56,38 70,09 38,1 182,87 102,38 142 

Oktober 30,47 90,16 68,32 18,29 51,06 104,9 51,36 60,2 

November  50,03 0,5 103,63 55,88 53,59 7,37 145,53 55,1 

Dezember   14,71 101,1 22,6 23,1 55,12 46,99 40,88 

Summe 863,86 1028,09 1098,27 665,53 680,66 1037,57 876,11 1183,3 
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Nach einem Vierteljahrhundert in Verwendung war 
die Einsatzbekleidung der Freiwilligen Feuerwehr 
Otterthal schon etwas in die Jahre gekommen. Also 
wurde im Kommando der Beschluss gefasst, die Mit-
glieder mit neuen Schutzjacken und -hosen auszu-
statten. Angesichts der Tatsache, dass ein solches 
Set rund € 750,- kostet, stellt diese Anschaffung für 
die Feuerwehr eine enorme Investition dar. 
Umso dankbarer ist man deshalb, wenn sich namhaf-

te Spender einstellen. Baumeister Ing. Andreas Hö-
fer sowie seine Söhne Dominik und Fabian vom Bau-
studio Höfer spendeten € 3.000,- für diese Neuaus-
stattung der Feuerwehr Otterthal. Im Zuge der Über-
gabe der Einsatzbekleidung konnte sich Feuerwehr-
kommandant Michael Scherbichler für die großzügi-
ge Unterstützung bei den Spendern persönlich be-
danken. 

Neue Einsatzuniformen für die FF Otterthal 
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Gemeindewandertag 2025 

Am letzten Sonntag im September war es wieder 
einmal so weit: die Gemeinde Otterthal lud alle Be-
wohnerinnen und Bewohner aber auch Gäste zum 
alljährlichen Wandertag. 

Die Route führte dieses Mal rund um Otterthal, mit 
insgesamt ca. 10,5 km und 350 Höhenmetern. Na-
türlich gab es für alle, die nicht mehr so gut zu Fuß 
sind, auch jede Menge Möglichkeiten, die Strecke 
abzukürzen. Einige der Teilnehmer gingen den um-
gekehrten Weg und verlängerten die Route. 
Auf gut der Hälfte des Weges warteten schon erfri-
schende Getränke auf die fleißigen Wanderer. Nach 
dieser Stärkung war das letzte Stück mit zwei leich-
ten Anstiegen bis zum Gemeindeamt ein Leichtes. 
Dort war schon die richtige Labe Station von den 
Helferinnen und Helfern der Gemeinde hergerichtet. 
Es gab eine stärkende kräftige Rindssuppe, Leber-
käse, Brötchen sowie Kaffee und Kuchen. Für diese 
kulinarischen Leckerbissen zeigten sich die Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte der Gemeinde Ottert-
hal verantwortlich. 
Für das Wetter kann bekanntlich niemand etwas, 
obwohl sich der eine oder andere dafür zuständig 
wähnte. Schließlich herrschte den ganzen Tag her-
vorragendes Wanderwetter, trocken aber nicht zu 
warm. 
Für die Kinder hatte sich der Arbeitskreis der Gesun-

den Gemeinde Otterthal etwas Besonderes einfallen 
lassen, nämlich ein Wanderbingo. Unterwegs waren 
verschieden Dinge des Waldes zu finden und in ei-
ner Eierschachtel bis zum Gemeindeamt mitzubrin-
gen. Alle Kinder, aber auch die Erwachsenen, waren 
mit großen Eifer dabei, eine Feder, ein Schnecken-
haus, eine Blüte oder eine Eichel zu finden. Für alle, 
die nach den zehn Kilometern Wandern auch einen 
vollen Eierkarton vorweisen konnten, gab es eine 
zusätzliche Überraschung. 
So hatten auch die Kinder ihren Spaß, und ihnen 
wurde auf der Runde nicht wirklich langweilig. 

Als EigentümerIn 
eines Grundstü-
ckes im Ortsge-
biet, das an Ver-
kehrsflächen an-
grenzt, müssen 
Sie nach Schnee-
fällen den Geh-
steig räumen. 
Wenn trotz sorg-

fältiger Entfernung des Schnees oder bei gefrieren-
dem Regen Glättegefahr besteht, müssen Sie auch 
streuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, gilt das für ei-
nen 1 Meter breiten Streifen entlang des Straßenran-
des. Der Gehweg muss zwischen 6.00 Uhr und 22.00 
Uhr begehbar sein. 

Die Schneeräumungsarbeiten am Gehsteig durch die 
Gemeinde ist eine freiwillige Serviceleistung und ent-
lässt die Anrainer nicht aus der Haftung! 

Die Räumung der Gemeindestraßen erfolgt nach den 
Richtlinien der RVS 12.04.12. Laut den Vorgaben der 
RVS 12.04.12 ist für Straßen der Winterdienstkatego-
rie P3 (Gemeindestraßen) ein Winterdienstbetreu-
ungszeitraum von 6 bis 22 Uhr mit einer maximalen 
Umlaufzeit von 12 Stunden vorgesehen, bei leichten 
Schneefällen mit einer Schneehöhe von 10 cm, bei 
starken Schneefällen bis 20 cm und darüber. 

Winterdienst, Pflichten laut Straßenverkehrsordnung 
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Auch heuer war 
der Nikolaus wie-
der in Otterthal 
und Umgebung 
unterwegs. Dies-
mal besuchte er 
alle Kinder, die 
der Einladung 
einen Nikolaus 
anzumalen ge-
folgt waren. 
Insgesamt warte-
ten 39 Kinder in 
25 Haushalten 
am Nikolaustag 
sehnsüchtig, 
dass es endlich 
dunkel wurde. 
Dann dauerte es 

aber nicht mehr lange, und der Bus der Freiwilligen 

Feuerwehr fuhr vor. 
Denn mit diesem 
wurde der Nikolaus 
von Haus zu Haus 
kutschiert, damit er 
dann allen braven 
und fleißigen Kindern 
eine große Freude 
bereiten konnte.  

Nikolaus besuchte Otterthals Kinder 
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Ehrungen im Jahr 2025: 
 
 
Den 95. Geburtstag feierten 
 
Frau Maria RADL 
Frau Adelheid LUEF 
 
Den 90. Geburtstag feierte 
 
Herr Maximilian RENNHOFER 
 
Den 85. Geburtstag feierten 
 
Frau Rosa WIRTH 
Herr Heinz REILÄNDER 
Herr Ing. Friedrich PORSCHE 
 
Den 80. Geburtstag feierten  
 
Frau Elfriede SCHABAUER 
Frau Gertraud KRONHUBER 
 
Die diamantene Hochzeit feierten 
 
Rosemarie und Hans Joachim GRASER 
 
Die goldene Hochzeit feierten 
 
Renate und Johannes BICHLMAYER 
 
 

Folgenden Paaren möchten wir zur Ver-
mählung unsere Glückwünsche ausspre-
chen: 
 
Jennifer und Daniel HAIDER 
Sarah und Lukas RICHTER 
Julia und Mario KLEINRATH 
Elisabeth und Patrick TAUCHNER 
 
Folgende neue Erdenbürger konnten wir 
heuer in unserer Mitte begrüßen: 
 
Miruna BLAGA 
Chiara HATZL 
Marlies NOTHNAGEL 
Henry WALD 
Anna HÖLLER 
 
Den Eltern herzliche Glückwünsche und 
viel Freude mit ihrem Kind! 
 
Von folgendem Mitbürgern mussten wir 
uns leider verabschieden: 
 
Franz Scherbichler, 92 Jahre 
 
17 Personen sind aus Otterthal weggezo-
gen, 20 Personen haben sich mit Haupt-
wohnsitz neu angemeldet. Das ergibt ei-
nen Einwohnerstand von 545 Personen 
(176 Nebenwohnsitze) - das sind 7 mehr 
als Ende 2024.  

Passend zum Brustkrebsmonat Oktober hat die 
Gesunde Gemeinde Otterthal einen Vortrag organi-
siert, bei dem es um die richtige Ernährung und 
speziell um die Ernährung zur Krebsprävention 
ging. Der Vortrag fand im Sitzungssaal der Ge-
meinde statt. Zur Freude der Arbeitskreisleiterin 
Frau Sonja Nagl fanden viele Interessierte, nicht 
nur aus Otterthal, den Weg zur Gemeinde.  
Die Referentin Frau Mag. Angelika Beirer, selbst 
eine Otterthalerin, gab den Anwesenden einen Ein-
blick, welche Lebensmittel einen schlechten Ein-
fluss auf unseren Körper haben können. Es wurde 
zum Beispiel besprochen, was Zucker, zu viel 
Fleisch und Alkohol für Auswirkungen haben kön-
nen und wie wichtig Ballaststoffe sind. Sie hat den 
Interessierten auch die Vorzüge von regionalen und 
saisonalen Produkten nahe gebracht. Auch das 
Selberkochen sollte wieder mehr in den Vorder-
grund rücken, weg von den Fertigprodukten. Jede 
Frage wurde von Frau Beirer sehr ausführlich be-
antwortet. Auch nach dem Vortrag stand sie für 

Fragen noch zur Verfügung.  
Das Team der Gesunden Gemeinde hat Weintrau-
ben und Nüsse gemäß dem Thema des Abends als 
kleinen Snack angeboten. 
Anlassbezogen war eine Spendenbox für die Öster-
reichische Krebshilfe aufgestellt wobei eine nen-
nenswerte Summe gesammelt werden konnte und 
auch die Referentin spendete spontan ihr Honorar 
für diese Aktion. Vielen Dank dafür! 

Gesunde Gemeinde - Ernährungsvortrag 


